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 Die Gemeinde Hallwang in einer App
 Massive Einschränkungen für unser Leben
 Gemeinsam schaffen wir das
 Veranstaltungen bis Ende Juni abgesagtInhalt

Auszug aus dem

www.hallwang.at

Wir halten jetzt zusammen!
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Liebe Hallwangerinnen und Hallwanger

Obwohl unsere Gemeindenach-
richten bei den Bürgerinnen und 
Bürgern grundsätzlich als gutes 
und beliebtes Medium der Infor-
mation empfunden werden, ist 
es in Zeiten wie diesen, wo sich 
die Ereignisse und die damit ver-
bundenen Auswirkungen beinahe 
täglich verändern, schwierig, dies 
über dieses Medium zeitnah zu 
kommunizieren.

Vom Verfassen eines Artikels für 
die Gemeindenachrichten bis zu 
dem Zeitpunkt, an dem Sie das 
Blatt zuhause erhalten, vergehen 
jedenfalls 10 Tage, wenn nicht 14 
Tage. Insofern bitte ich Sie, liebe 
Hallwangerinnen und Hallwanger, 
stets einen Blick auf unsere Web-
site www.hallwang.at zu werfen. 
Hier finden Sie die neuesten In-
formationen sozusagen tagesaktu-
ell – beispielsweise die Öffnungs-
zeiten des Recyclinghofes oder die 
Dauer der Sperren des Spielplatzes 
und des Sportgeländes. Ich weiß, 
dass das Internet (noch) nicht von 
jedem gleichermaßen intensiv ge-
nutzt wird, auf der anderen Seite 
lesen aber auch nicht alle die Ge-

meindenachrichten. Daher nutzen 
wir beide Kommunikationskanäle, 
die Website reagiert nur wesent-
lich schneller.

Mit GEM2GO
immer informiert

Weiters darf ich Ihnen die kosten-
lose Gemeinde-App „GEM2GO“ 
empfehlen. Hier sind Sie rund um 
die Uhr informiert und erfahren 

alle Neuigkeiten per Push-Nach-
richt. Die App steht über unsere 
Website kostenlos zum Downloa-
den zur Verfügung.

Corona mit massiven 
Einschränkungen für 
unser Leben

Wer hätte noch vor ein paar Wo-
chen vorhergesagt, dass ein Vi-
rus in weiten Teilen der Welt da-

Liebe Hallwangerinnen und Hallwanger

Bürgermeister Johannes Ebner
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zu führt, dass das öffentliche Le-
ben und auch wesentliche Teile 
der Wirtschaft, des Sports und der 
Kultur sozusagen erstarren. Die-
se Situation ist außergewöhnlich, 
belastend zugleich und erfordert 
von uns allen enorme Disziplin im 
täglichen Leben. Gleichermaßen 
müssen wir aber auch mit großer 
Motivation und Optimismus in 
die Zukunft schauen, denn nur 
mit einer großen, gemeinsamen 
Kraftanstrengung wird es gelin-
gen, diese plötzliche „Vollbrem-
sung“ wieder in einen „ruhig lau-
fenden Motor“ zu verwandeln. 
Möglicherweise aber dann mit et-
was mehr Bewusstsein für unsere 
regionalen Gegebenheiten, Schön-
heiten und Erzeugnisse, um die 
uns viele Menschen von anderswo 
beneiden.

Auch in Hallwang gab es mehre-
re bestätigte Corona-Erkrankun-
gen, zudem mussten einige unse-
rer Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger als Kontaktpersonen in Qua-
rantäne. Teilweise erhielt ich die 
Nachricht, dass MitbürgerInnen 
bereits wieder auf dem Weg der 
Besserung sind, ich hoffe, dass sich 
alle Erkrankten bald wieder gänz-
lich erholt haben und wünsche auf 
diesem Wege alles Gute! Weiters 
haben die Einschränkungen des 
täglichen Lebens natürlich auch in 
unserer Heimatgemeinde entspre-
chende Auswirkungen:

 Gemeindeamt:
Auch wir waren angehalten, den 
Parteienverkehr bis auf ein Mi-
nimum einzuschränken. Die Ge-

meinde ist ständig besetzt. Es ist 
jederzeit möglich, uns telefonisch 
oder per E-Mail zu kontaktieren. 
Face-to-Face Parteienverkehr gibt 
es jedoch nur im Notfall.

Die Grunddienste wie An-/Um-/
Abmeldungen werden selbstver-
ständlich erledigt, ebenso die Aus-
gabe von gelben Säcken und der-
gleichen. Einstellen mussten wir 
den Verkauf der geförderten Bus- 
tickets sowie das Ausstellen von 
Reisepässen. Sobald hier Erleichte-
rungen möglich sind, erfahren Sie 
dies zeitnah via www.hallwang.at.

 Kinderbetreuung:
Die Information der Eltern er-
folgt weitestgehend problemlos via 
SMS und WhatsApp. Es wird im 
Bedarfsfall, wenn beide Elterntei-
le berufstätig sind und keine ande-
re Form der häuslichen Betreuung 
möglich ist, eine Betreuung durch 
die Gemeinde angeboten.

Die Pädagoginnen versorgen zwi-
schenzeitlich die Kinder mit ele-
mentarpädagogischen Aufgaben 
via WhatsApp. Ein großer Dank 
gilt hierbei nicht nur unseren Pä-
dagoginnen, sondern auch den El-
tern in dieser besonderen Zeit.

 Volksschule:
Hier läuft es ähnlich, die Kommu-
nikation erfolgt elektronisch. Di-
rektorin Eva Harrer und ihr Leh-
rerteam versorgen die Hallwanger 
Schulkinder regelmäßig mit Auf-
gaben, so dass der Lernprozess ge-
währleistet wird. Herzlichen Dank 
dafür!

 Seniorenheim Antonius:
Der Betrieb durch die Pro Hu-
manitate (Rotes Kreuz) erfolgt 
sehr professionell und unter den 
strengsten Sicherheitsvorkehrun-
gen. Es gilt jedoch bis auf Weite-
res ein absoluter Besuchstopp zum 
Schutz der Bewohnerinnen und 
Bewohner, aber auch des Perso-
nals. Ein ausdrückliches DANKE-
SCHÖN allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihre außer-
gewöhnlichen Leistungen!

 Essen auf Rädern:
Wird weiterhin durch die tüch-
tigen Freiwilligen des Sozialen 
Hilfsdienstes Hallwang zugestellt. 
Ein herzliches Dankeschön für 
das Erfüllen dieser wichtigen Auf-
gabe!

 Recyclinghof:
Dieser ist seit dem 1. April wieder 
geöffnet, allerdings unter stren-
gen Einschränkungen. Es dürfen 
maximal vier Fahrzeuge gleich-
zeitig entladen. Der Entladevor-
gang muss kontaktfrei und rasch 
erfolgen, die Anlieferung ist nur 
in haushaltsüblichen Mengen er-
laubt. Die Hausmüllabholung 
(Restmüll, Biotonne, Blaue Ton-
ne, Gelber Sack und Altpapier) 
funktioniert ganz normal.

 Öffentlicher Spielplatz:
Durch Verordnung des Landes-
hauptmannes gilt weiterhin eine 
Sperre bis zum 30. April.

 Sportgelände:
Auch dieses ist bis auf Weiteres ge-
sperrt. Sobald eine Wiedereröff-
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nung möglich ist, werde ich Sie 
über unsere Website informieren.

 Friedhof:
Der Friedhof ist zugänglich, hier 
gelten allerdings auch die strengen 
Regeln der Bundesregierung, das 
heißt: Betretung nur alleine oder 
mit Personen aus dem gleichen 
Haushalt und jedenfalls Abstand 
halten.

 Kulturzentrum:
Das Kulturprogramm dieses Früh-
jahr war wirklich ein besonders 
umfangreiches. Leider mussten 
wir nun auch alle Veranstaltungen 
bis vorerst 30. Juni absagen. Für 
einige Events gibt es bereits Ersatz-
termine im Herbst. Bitte verfol-
gen Sie die laufenden Updates via 
www.kulturzentrum-hallwang.at 
oder via Facebook „Kulturzent-
rum Hallwang“. Für das Narzis-
senfest hatten wir bereits etliche 
Anmeldungen, leider musste die-
ses abgesagt werden. Wir werden 
nächstes Jahr ins Ausseerland ver-
reisen!

 Kompostaktion und
Feuerlöscherüberprüfung:
Wir werden uns um Ersatztermi-
ne bemühen und Sie dann darüber 
informieren.

Gemeindepolitik

Leider musste auch die 1. Sitzung 
der Gemeindevertretung abgesagt 
werden. Seit kurzem gibt es nun 
jedoch die rechtliche Grundlage 
dafür, dass in Krisenzeiten Sitzun-
gen via Videoübertragung abge-
halten werden dürfen. Davon wer-
den wir natürlich schnellstmöglich 
Gebrauch machen, da doch meh-

rere wichtige Entscheidungen an-
stehen: öffentlicher Spielplatz, Er-
weiterung Kinderbetreuung, Stra-
ßenprojekte, Kanalbaustellen und 
vieles mehr.

Die finanziellen Auswirkungen 
dieser Krise werden überall spür-
bar werden, in der Wirtschaft so-
wieso, auch in den privaten Haus-
halten, schlussendlich aber auch 
im Haushalt der Gemeinde. So 
rechne ich heuer mit wesentlich 
geringeren Haupteinnahmen der 
Gemeinde, der Kommunalsteuer 
und den Bundesertragsanteilen. 
Bei den Ertragsanteilen handelt es 
sich um den Anteil der Gemein-
den an den Steuereinnahmen des 
Bundes, die natürlich in diesem 
Jahr ebenfalls einbrechen werden 
(z. B. Lohnsteuer, Umsatzsteuer 
und einiges mehr). Ich werde die 
Entwicklungen dahingehend ge-
nau im Auge behalten und die Pri-
orisierung unserer Gemeindepro-
jekte danach ausrichten. Gottsei-
dank ist die Gemeinde Hallwang 
sehr sparsam und gut aufgestellt, 
so dass wir auch diesen Einnah-
menentfall gut bewältigen werden 
können.

Einkaufsdienst
durch Freiwillige

In der Krise ist es umso wichtiger, 
zusammenzuhalten. Es freut mich 
ganz besonders, dass sich in den 
vergangenen Wochen immer wie-
der Freiwillige gemeldet haben, 
um der Gemeinde behilflich zu 
sein. So konnten für einige Mit-
bürgerinnen und Mitbürger we-
sentliche Einkaufsdienste besorgt 
werden. Gerade wenn man allei-
ne wohnt oder die Kinder nicht 

mehr im gemeinsamen Haushalt 
leben, ist es wichtig, diesen Dienst 
in Anspruch zu nehmen. Sie kön-
nen sich auch weiterhin entweder 
telefonisch unter +43 662 661957 
oder elektronisch unter office@
hallwang.at melden, falls Sie da-
hingehend einen Bedarf haben. 
Wir organisieren dann für Sie den 
Einkauf von Nahrungsmitteln 
oder Medikamenten. Mein gro-
ßer Dank gilt den Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die sich in dieser 
Zeit für das Gemeinwohl zur Ver-
fügung stellen!

Gemeinsam
schaffen wir das

Liebe Hallwangerinnen und Hall-
wanger, ich möchte Ihnen für Ih-
re Disziplin und auch für Ihr Ver-
ständnis danken! Die Einschrän-
kungen wurden und werden in 
Hallwang weitestgehend eingehal-
ten. Arbeiten wir gemeinsam dar-
an, dass unsere Hallwanger Wirt-
schaft durch regionale Einkäufe, 
Besorgungen und Verpflegung so 
schnell wie möglich wieder Fahrt 
aufnehmen kann und hoffen wir, 
dass sich das Leben zu Pfingsten 
bereits wieder etwas normalisiert 
hat. Bis dahin halten wir Sie auf 
www.hallwang.at tagesaktuell auf 
dem Laufenden. Nadja Bernhard 
sagt es jeden Tag in der Zeit im 
Bild: „So kriegen wir das hin!“

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister

Johannes Ebner
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Wichtige Umweltinformationen
Umstellung Altpapiersammlung auf Herbst verschoben
In der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten haben wir Sie darüber 
informiert, dass die Altpapiersammlung im Frühjahr umgestellt wird. Je-
der Haushalt, der möchte, bekommt eine Tonne bei sich zu Hause. Alle 
öffentlichen Sammelbehälter werden entfernt. Wer keine Tonne bei sich 
zu Hause haben will, kann Altpapier in den Recyclinghof bringen. Diese 
Umstellung ist aufgrund der derzeitigen Situation auf Herbst verscho-
ben. Erst nach den Sommerferien werden wir die Änderung vornehmen. 
Sie erhalten dazu aber rechtzeitig von der Gemeinde ein persönlich ad-
ressiertes Schreiben, mit dem wir Sie über alle Details zur Umstellung 
informieren.

Biotonne ab Mai wieder wöchentlich entleert
Beachten Sie bitte, dass ab Mai die Biotonnen wöchentlich entleert wer-
den. Bis Oktober erfolgt die Abholung jede Woche. Vergessen Sie also 
nicht, die Tonnen rechtzeitig bereitzustellen. Wir empfehlen Ihnen be-
sonders in der warmen Jahreszeit, die Tonnen an einen schattigen Platz 
zu stellen, Papier zum Vorsammeln der Bioabfälle zu verwenden und die 
Tonne ab und zu auszuwaschen. So können Geruchsbelästigungen redu-
ziert werden. Mehr Infos zur Biotonne lesen Sie auf der nächsten Seite.

Die Umstellung der Altpapier-
sammlung auf eine haushaltsnahe 
Sammlung erfolgt erst im Herbst.

Die Biotonne wird von Mai bis 
Oktober jede Woche entleert.

Neu: Energieberatung digital
Das Land Salzburg bietet schon seit vielen Jahren eine kostenlose Energieberatung an. Speziell geschulte Ener-
gieberater kommen zu Ihnen nach Hause und beraten Sie neutral und produktunabhängig bei Fragen zum 
Energiesparen, Heizungstausch oder Gebäudesanierung. Bis jetzt war nur eine schriftliche (energieberatung@
salzburg.gv.at) oder telefonische Anmeldung (Tel. +43 662 8042-3151 oder DW 3885) erforderlich und ein 
Termin für die Beratung vor Ort wurde vereinbart. Im Moment ist diese Vorgangsweise nicht so einfach mög-
lich. Deshalb wurde die Energieberatung SMART ins Leben gerufen. Anhand von digital übermittelten Unter-
lagen erfolgt die Beratung telefonisch. 

Die notwendigen Unterlagen werden im Vorfeld via WhatsApp, E-Mail oder jeder anderen digitalen Möglich-
keit übermittelt. Und dann kann‘s losgehen. Damit auch alle Unterlagen vorhanden sind, gibt es eine Checklis-
te, was alles benötigt wird. Sie finden diese unter folgendem Link: https://www.salzburg.gv.at/themen/energie/
energieberatung. Nutzen Sie diese neue Möglichkeit.
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Die Gartensaison hat wieder begonnen. Das ist die Zeit, in der wieder mehr Bioabfälle anfallen. Dieser Bio-
abfall gehört richtig entsorgt: entweder über eine Biotonne oder kompostiert auf der eigenen Liegenschaft. Er 
darf keinesfalls in die Restabfalltonne. Wer keine Biotonne hat, muss alle Bioabfälle ganzjährig kompostieren.

WAS gehört in die Biotonne?
  Gartenabfälle (aber kein Baum- oder Strauchschnitt)
  Gemüse- und Obstreste, Schalen von Bananen, Zitrusfrüchten, ...
  Knochen, Fleisch- und Speisereste, verdorbene Nahrungsmittel (ohne Verpackung)
  Kaffeefilter, Teebeutel
  Schnittblumen
  Verschmutztes Papier (Servietten, Taschentücher, ...)

Bitte NICHT zum Bioabfall:
  Restabfall
  Plastiksackerl
  Verpackungen
  Altstoffe
  Problemstoffe
  Kohleasche

Besonders für problematische Bioabfälle wie Knochen, Fleisch- und Speisereste, Wurzelunkräuter und kranke 
Pflanzen(teile) ist die Biotonne eine gute Alternative. Diese Dinge stellen bei der Kompostierung zu Hause oft 
ein Problem dar, können aber mit der Biotonne fachgerecht entsorgt werden. In der Anlage bei der SAB werden 
sie technisch behandelt und kompostiert. Dadurch findet eine einwandfreie Hygienisierung statt, die laufend 
überprüft wird. Der hergestellte Kompost weist sehr gute Qualität auf. 

Pflege der Biotonne:
  Stellen Sie die Biotonne an einem geschützten Ort auf. Das verringert im Sommer die Geruchsbildung 

 und schützt im Winter vor anfrieren.
  Verwenden Sie ausreichend Papier zum Vorsammeln des Bioabfalles in der Küche (in Zeitungspapier 

 einschlagen; verwenden Sie auf keinen Fall Plastiksackerl). Das verringert das Ankleben des Inhaltes.
  Halten Sie die Biotonne immer geschlossen.
  Reinigen Sie Ihre Biotonne regelmäßig; Sie vermindern auch damit die Geruchsbildung.

Bioabfall richtig sammeln

Energiespar-Tipps: Plastik vermeiden
 Tipp 1: Wasser in Einweg-Plastikflaschen lässt sich durch Mineralwasser in Mehrweg-Flaschen ersetzen. Wer 

nicht so schwer schleppen und zugleich Sprit sparen möchte, kann auf das hervorragende Hallwanger Trinkwas-
ser aus der Leitung umsteigen und daraus bei Bedarf auch Sprudelwasser herstellen.

 Tipp 2: Obst und Gemüse ist durch seine natürliche Schale bereits verpackt. Zu Hause waschen, putzen und 
kochen wir die Ware eh noch einmal. Äpfel, Birnen, Karotten oder Paprika kann man auch lose aufs Band legen 
und damit auf Plastiksackerl verzichten.
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Ruhezeiten
Wir bitten Sie, auf die Nach-
barn Rücksicht zu nehmen 
und entsprechende Ruhezei-
ten einzuhalten:

 12.00 bis 13.30 Uhr
 20.00 bis 07.00 Uhr 
 Sonn- und Feiertage

In dieser Zeit der Erholung 
und Regeneration sind keine 
lauten Geräte wie z.B. Rasen-
mäher, Häcksler, Kreissägen 
etc. in Betrieb zu nehmen.

Viele Hundebesitzer räumen die 
Hundehäufchen schon weg – Sie 
auch?

Wir möchten uns bei allen be-
danken, die bisher immer schon 
den Hundekot wegräumen. Dies 
vermeidet viel Ärger und trägt zu 
einem besseren Miteinander zwi-
schen Hundebesitzer und den an-
deren bei. Leider lassen aber im-
mer noch einige Hundebesitzer 
die Hundehäufchen liegen. In 
Hallwang erhalten Sie an zahl-
reichen Orten Gassi-Sackerl, die 
Sie zur Entsorgung von Hunde-
kot verwenden können. Nutzen 
Sie diese Möglichkeit und räumen 
auch Sie die Hundehäufchen weg! 

Es wird in diesem Zusammenhang 
auch auf die allgemeine Leinen-
pflicht in Hallwang hingewiesen.

Ich mach‘s weg

• Für einen 2-Personen-Haus-
halt in Hallwang Dorf su-
chen wir eine Haushaltshilfe 
für 4 bis 5 Stunden im Mo-
nat. Tel.: +43 662 660549

Kleinanzeige

der Salzburg Wohnbau: Ein-
leitenweg 6/3, 5300 Hallwang
Hiermit geben wir Ihnen die zur 
Neuvergabe erforderlichen Daten 
bekannt: Es handelt sich um eine 
geförderte 4-Zimmer-Wohnung 
mit 82,41 m² Nutzfläche, die Ge-
meinde Hallwang hat ein soge-
nanntes „Zuweisungsrecht“. 

 Bruttomietzins dzt. (inkl.
 BK/HK/TG): € 1.028,49

 Einmalige Zahlungen: 
 Kaution: € 3.090,00

Die gegenständliche Wohnung 
unterliegt der Wohnbauförde-
rung und es ist daher vor Woh-
nungsbezug die Anerkennung ge-
mäß Wohnbauförderungsgesetz zu 
erwirken, da wir ohne Vorliegen 
der Anerkennung die Wohnungs-
übergabe nicht durchführen kön-
nen.

Um die Beachtung der für Miet-
wohnung höchstzulässigen Ein-
kommen wird gebeten. 

Entsprechende Interessenten mö-
gen sich bitte bis Freitag, 8. Mai 
2020 um 12.00 Uhr am Gemein-
deamt Hallwang, Dorfstraße 45, 
5300 Hallwang bei Herta Nieder-
reiter (E-Mail: herta.niederreiter@
hallwang.at) melden.

Über die endgültige Vergabe ent-
scheidet die Gemeindevertretung 
nach einem Vorschlag des Sozial- 
und Wohnungsvergabeausschus-
ses.

Geförderte Mietwohnung
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April 2020

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

MI 22.04. 19.30 VERSCHOBEN – Neuer Termin: 
25.09.2020: Christoph und Lollo Gemeinde Hallwang Kulturzentrum Hallwang

FR 24.04. 14.00 ABGESAGT – Veredelungskurs Obst- und Gartenbauverein Lenzenbauer

SA 25.04. 17.30 ABGESAGT – „Musikum Live 2.0“ Musikum Seekirchen Kulturzentrum Hallwang

Mai 2020

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

FR 01.05. 13.00 ABGESAGT – Maibaumaufstellen Landjugend Hallwang Kirchenplatz Hallwang

SA 02.05. 20.00 ABGESAGT – Florianifeier Freiwillige Feuerwehr Kulturzentrum Hallwang

DI 05.05. 14.00 ABGESAGT – Theater
(gilt für alle Termine!) Theatergruppe Hallwang Kulturzentrum Hallwang

MI 06.05. 19.30 ABGESAGT – Richtung „windelfrei“ Eltern-Kind-Zentrum Eltern-Kind-Zentrum

FR 08.05. 13.00 ABGESAGT – Muttertagsfeier Pensionistenverband Landgasthof Kirchbichl

SA 09.05. 19.00 ABGESAGT – Muttertagskonzert W. Stögner, V. Hasenöhrl Pfarrkirche Hallwang

SO 17.05. 10.00 ABGESAGT – Erstkommunion Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang

SO 24.05. 07.00 ABGESAGT – Hallwanger Kultur-
ausflug – Narzissenfest in Bad Aussee Kulturausschuss Hallwang Bad Aussee

SO 31.05. 10.00 ABGESAGT – Pfingstfrühschoppen TMK Hallwang Kulturzentrum Hallwang

Juni 2020

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

SA 06.06. 10.00 ABGESAGT – Firmung in Hallwang Pfarre Hallwang Pfarrkirche Hallwang

SA 06.06. 17.00 ABGESAGT – Festspiele für Kinder Gemeinde Hallwang Kulturzentrum Hallwang

MO 08.06. 18.00 ABGESAGT – Juniriss Obst- und Gartenbauverein Golser Hannes

SA 20.06. ABGESAGT – Sonnwendfeuer Landjugend Hallwang

MI 24.06. 20.00 ERSATZTERMIN folgt –
Jan Uwe Rogge – Vortrag Pubertät Gemeinde Hallwang Kulturzentrum Hallwang

DO 25.06. 20.00 ABGESAGT – Classic Youth Orchestra TMK Hallwang Kulturzentrum Hallwang

FR 26.06. 20.00 ABGESAGT – Openair Kino Gemeinde Hallwang Kulturzentrum Hallwang

Veranstaltungskalender

Herausgeber, Redaktion und Medieninhaber: Gemeinde Hallwang,
Dorfstraße 45, 5300 Hallwang, Bürgermeister Mag. Johannes Ebner
Hersteller: Druckerei Roser Gesellschaft m.b.H., Verlagsort: Hallwang, Herstellungsort: Hallwang
Layout: TL WerbeAgentur, Thomas A. Laimer, www.tlw.at

Impressum

Pfarre Hallwang: Nach aktuellem Stand sind bis auf weiteres alle Pfarrtermine abgesagt. Stattdessen gibt es 
jeden Sonntag die „Sonntagsmesse“ mit Pfarrer Richard Weyringer mittels YouTube-Livestream. Der jeweilige 
Link wird unter anderem auf der Website der Gemeinde Hallwang zur Verfügung gestellt: www.hallwang.at


